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Grußwort 
Dr. Lothar Harings 

Rechtsanwalt, Graf von Westphalen, Hamburg/Brüssel, 
 Vorstandsvorsitzender Europäisches Forum für Außenwirtschaft e.V. (EFA) 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe EFA-Mitglieder und Gäste, liebe Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Gerichtsbarkeit, Verwaltung, Wirtschaft, Lehre und freien Berufen, ich 
begrüße Sie alle zum 35. Europäischen Zollrechtstag hier im Rosengarten Mannheim. 

Im letzten Jahr habe ich an das 35-jährige Bestehen des EFA erinnert – wir haben den 
34. Europäischen Zollrechtstag in Leipzig durchgeführt – und weil der Zollrechtstag 
2020 coronabedingt ausgefallen ist, klaffen Jubiläum des Zollrechtstages und Jubiläum 
des EFA – unserer Vereinigung – auseinander. 

Wir haben im vergangenen Jahr in der Mitgliederversammlung des EFA den Vereinsnamen 
gekürzt in „Europäisches Forum für Außenwirtschaft“ – die Begriffe „Verbrauchsteuern 
und Zoll“ haben wir aus dem Vereinsnamen gestrichen, ohne inhaltlich auf die Gebiete 
verzichten zu wollen. Es ging um eine thematische Ausweitung unserer Themengebiete 
auf neue Themen wie den Green Deal der EU, Sorgfaltspflichten in der Lieferkette, 
 Beachtung der Menschenrechte und Nachhaltigkeit. Die Themenbreite, für die EFA 
steht, haben wir durch den Zusatz 

„Das Forum für Recht und Praxis der Exportkontrolle, Lieferkette, Nachhaltigkeit, Verbrauch-
steuern und des Zolls“ 

zum Ausdruck gebracht. Gestern in der Mitgliederversammlung haben wir nun den 
nächsten Schritt in diese Richtung getan: Die Mitgliederversammlung hat sich auf 
 Vorschlag des Vorstands und des Beirats dafür ausgesprochen, den Begriff „Europäischer 
Zollrechtstag“ künftig durch „EFA-Tagung“ zu ersetzen – so wie viele von Ihnen ohnehin 
seit Jahren im Juni zur EFA-Tagung fahren. Die EFA-Tagung wird also künftig die Bereiche 
Exportkontrolle, Lieferkette, Nachhaltigkeit, Verbrauchsteuern und Zoll abbilden. 

In diesem Jahr wurde auch der Vorstand des EFA neu gewählt und ich danke – im 
 Namen aller Vorstandsmitglieder – für das Vertrauen, uns die Geschicke des Vereins in 
den nächsten drei Jahren zu übertragen. Es hat dabei Veränderungen im Vorstand 
 gegeben, da drei Vorstandsmitglieder sich nicht mehr zur Wahl gestellt haben. Der 
 Vorstand besteht nun neben dem Vorsitzenden aus den beiden stellvertretenden 
 Vor sitzenden Prof. Dr. Sandra Rinnert und Frank Görtz. Weitere Vorstandsmitglieder sind 
Dr.  Jan Thaler sowie neu: 

Corinna Heyder, Generalzolldirektion, •
Lars Gempp, Novartis, und •
Thomas Glanzer als neuer Schatzmeister, Schwarz Dienstleistungen. •
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Den ausgeschiedenen Mitgliedern möchte ich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich 
für ihr Engagement im Vorstand danken: 

Dr. Katja Roth, Richterin am Bundesfinanzhof, seit 2018, •
Petra Herrmann, EY Tax GmbH Steuerberatungsgesellschaft, seit 2012, und •
Rechtsanwalt Dr. Thomas Weiß, seit 2003 im Vorstand, langjähriger Schatzmeister des •
EFA. 

Euch allen herzlichen Dank für Eure Mitarbeit! 

Wenn diese Veranstaltung vielleicht zum letzten Mal „Europäischer Zollrechtstag“ heißt, 
wollen wir doch weiter das „Europäische“ betonen, das sich auch im „E“ von „EFA“ 
wiederfindet: Wir begrüßen in diesem Jahr Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz, Frankreich, Luxemburg, Belgien, den Niederlanden, 
Litauen, Griechenland und den USA – und wir sind sehr dankbar für diese internationale 
Wahrnehmung. 

And in this respect, I would like to welcome all participants from non-German speaking 
countries: A very warm welcome to our international guests and speakers and especially 
to the participants of our French partner organisation ODASCE, Catherine Amandio and 
my counterpart Marc Brocardi, the President of ODASCE. Mr President, thank you for 
joining us and for speaking to us tomorrow. We are happy to have you with us and 
we look very much forward to strengthening the cooperation with ODASCE and to 
attending the ODASCE Customs Conference in Marseille in November 2024. Hardly one 
week after the elections for the European Parliament, we should value the European 
cooperation across member state borders. And let me emphasize that EFA is committed 
to this cooperation with our friends from ODASCE. 

Und für diejenigen unter Ihnen, die nähere Informationen zur ODASCE-Zollkonferenz 
im November wünschen, stehen Catherine Amandio und Marc Brocardi natürlich sehr 
gerne zur Verfügung – oder Sie besuchen die Website von ODASCE. 

Begrüßen möchte ich an dieser Stelle auch die Vertreterinnen und Vertreter der Euro-
päischen Kommission, des deutschen Bundesministeriums der Finanzen und des öster-
reichischen Bundesministeriums für Finanzen – Zeit für diese Unterschiede muss sein – und 
der Verwaltungen insgesamt, der Generalzolldirektion, des BAFA, der BLE und der OECD. 

Stellvertretend für die Vertreterinnen und Vertreter der Gerichtsbarkeit begrüße ich die 
Mitglieder des VII. Senats des Bundesfinanzhofs und des Bundesfinanzgerichts Österreich. 

Wir wissen es sehr zu schätzen, dass Sie – teilweise seit vielen Jahren oder gar Jahrzehnten 
– dem Zollrechtstag, oder besser: dem EFA, die Treue halten. 
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„Künstliche Intelligenz in der Außenwirtschaft – Möglichkeiten und Grenzen“ – 
das ist unser diesjähriges Rahmenthema. Damit stehen wir keineswegs alleine – es 
gab in den vergangenen Monaten unzählige Veranstaltungen zum Thema KI, u.a. 
auch der Deutsche Anwaltstag 2024 – die Zeitschrift LTO (Legal Tribune Online) titelte 
dazu: „So viel geballte Intelligenz gab es auf dem Deutschen Anwaltstag noch nie“ … 
möge auch uns die künstliche Intelligenz intellektuellen Auftrieb verschaffen … 

Aber ist KI nur eine Modeerscheinung, die jetzt alle Foren beschäftigt, oder ein lang-
fristiges Phänomen, das die Arbeitswelt und die Lebensumstände dauerhaft verändern 
wird. Goldman Sachs hat prognostiziert, dass KI die Weltwirtschaft im kommenden 
Jahrzehnt um 7% wachsen lassen wird. „Glaubt nicht an den KI-Hype“ sagt dagegen 
der amerikanische Ökonom Acemoglu – er kommt nur auf ein zusätzliches Wachstum 
von 1-1,5% und geht davon aus, dass nur knapp 4% aller Arbeitstätigkeiten überhaupt 
durch KI erledigt werden könnten. 

Doch was ist KI überhaupt? Welche Einsatzmöglichkeiten in der Industrie gibt es jenseits 
von ChatGPT, das uns sicher allen bekannt ist – ich habe es uns erspart, meine Gedanken 
von ChatGPT formulieren zu lassen, weil ich das nun zu oft schon als Eröffnungsreden 
gehört habe, von der Abiturfeier bis zu Außenwirtschaftstagen … 

Wir werden uns folglich heute in verschiedenen Foren und Panels mit KI und dem Einsatz 
in der Außenwirtschaft befassen und ich freue mich sehr, dass wir mit Harald Kröger 
einen echten KI-Pionier gewinnen konnten, um den Eröffnungsvortrag über KI in den 
Dingen – die wahre Revolution – zu halten. 

Harald Kröger war bis 2016 Leiter der Direktion Entwicklung Elektrik/Elektronik & E-Drive 
bei Mercedes-Benz Cars und seit 2017 Vorsitzender des Geschäftsbereichs Automobil-
elektronik mit über 28.000 Mitarbeitern bei Bosch. Seit 2023 ist Harald Kröger Aufsichts-
ratsmitglied und Automotive-Chef des kalifornischen Startups SiMa.ai und er wird uns 
zeigen, welche Anwendungsmöglichkeiten für Künstliche Intelligenz in der Industrie schon 
bestehen. 

Neben der KI werden wir uns heute mit den Zuständigkeiten des Zolls im Außenwirtschafts-
recht und mit der Stromsteuer im Verbrauchsteuerpanel beschäftigen. Morgen geht es 
dann um den Green Deal der EU – genauer um „Green Taxes“, CBAM, LkSG, CSDDD, EUDR 
und FLR – Forced Labour Regulation – also die regulatorische Seite der Nachhaltigkeit. 

Ich danke im Namen des Vorstands des EFA allen Referentinnen und Referenten für ihre 
Mitwirkung. Wir haben ein anspruchsvolles inhaltliches Programm vor uns – sollten 
aber auch den Austausch untereinander vor und nach den Panels nicht versäumen. Viele 
von Ihnen haben das beim Teilnehmertreffen – und danach – schon beherzigt. Die 
 heutige Abendveranstaltung führt uns auf Einladung unseres diesjährigen Hauptsponsors 
osapiens in die Kunsthalle Mannheim – lassen Sie sich auf die Kunst ein und nehmen 
Sie die Kunst auf, bevor wir dann sicher wieder in den fachlichen Austausch eintreten 
und auch bewirtet werden. 
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Ich danke unseren Sponsoren, die uns diese Tagung erst ermöglichen, insbesondere 
osapiens, dem Mannheimer Lokalmatador, für ihre Unterstützung. 

Ihnen und uns allen wünsche ich einen interessanten und spannenden 35. Zollrechtstag 
und ich bitte nun Harald Kröger, uns die wahre Revolution durch Künstliche Intelligenz 
näher zu bringen. 
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AI in “things” – the true revolution 
Harald Kröger 

Board Member, President Automotive Business SiMa Technologies, San Francisco 

What‘s a neural network – and how does it work? 

 

 

Biological Neuron 

(=Output) 

(=Input) 
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Finding the best values for millions of weights 
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SiMa.ai: Who we are 

We are a software company that is building our own silicon. 

 

We were founded in November 2018 and have over 140 employees (including contractors). 
We received a total of USD 187M of funding which takes us through the middle of 2024. 

We have delivered our alpha software, product samples and evaluation platforms to 
commercial and defense customers. Our production devices and Dual M.2 and PCIe 
HHHL boards will be available early 2023.  
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Today: AI in the cloud – abusing graphic cards 
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SiMa.ai focus: Embedded edge market 

USD 40B+ semiconductor market transitioning classic compute to a 100% ML based 
over this decade 

 

Edge benefits 
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Our Vision: Effortless machine learning for the embedded edge 

 

SiMa.ai’s value proposition consists of three foundational pillars – Any, 10x and Push-
button. Any represents the flexibility of our platform to address any computer vision 
application, using any framework, model, network and any sensor with any resolution. 
This is key to enable our embedded edge customers to easily adopt machine learning 
(ML) in their applications and scale, as ML is relatively new to this customer segment, 
and ease-of-use will be a critical factor to allow them to actually deploy this. 10x means 
10x better performance in key figures of merit such as FPS/W and latency than alter-
natives. Pushbutton refers to being able to meet the performance, power and other key 
needs of the application and associated networks very quickly; our motto is “Minutes 
instead of months”. Any one of these three would make us a good company, having all 
three allows us to significantly accelerate ML adoption in the market. 
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SiMa dominating nVidia at MLPerf 

nVidia: Handcoding with a 100+ specialists 

 

vs. 
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SiMa: Production Compiler: Pushbutton 

 

g Beating nV both in performance and power 
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7 December 2023, 9pm: And the Oscar goes to... 

 

Two dimensions of edge AI 

AI defined product 

 

AI in “things” – the true revolution

20



AI defined process 

 

AI is a game changer for all Industries 

 
Innovation and Competitive Advantage •
Robustness & Generalisation •
Real-time decision making •
Cost Savings and Resource Optimisation •
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ML in Production: Combining the best of both worlds 

Classic Automation 

 
Precision •
Speed •
Accuracy •
“Never tired – never a bad day” •

ML based Process Control 
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Flexibility •
Super fast in adaptation •
Robustness to variations •
Quality Check on “Human Expert Level” – can’t “program” that •

AI enables next level process control 
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Gluing: Open Loop vs. Closed Loop 
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Typical manufacturing pain points 

 

Smart factory: Smart Welding – high throughput processing 

4000 FPS real-time processing < 15 W power consumption end-to-end on a single 
MLSoC 

 

SiMa.ai accelerates ALL OF THIS 
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Shopfloor Monitoring: Dealer Experience 
Which product attracts customers? •
How much time spent where? •
Safeguarding assets •
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Manufacturing precision 

Predictive maintenance | Misalignment detection | Measurement analysis 
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Der alte Weg: Super hohe Präzision, ewige Einrichtzeit, quälend langsamer Ramp up. 
Deutschlands Stärke: Ganz lange fummeln, und dann ist es besonders genau und passt 
für genau ein Produkt. 

Die Zukunft: übermenschliche Fähigkeiten bei Kontrolle, flexibel wie in einer Manufaktur, 
aber automatisiert auf höchstem Level. Schneller Ramp up, schneller Produktwechsel. 
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High Speed Detection of Debris in Liquid 
65 M Pixel Camera •
Size of particle: down to 200 micron •
Objective: Minimise cycle time •

g Running on  MLSoC 
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Drones 

 

L4 Zonal Architecture Project 
Demonstrator for L4 capable architecture together with Tier1 •
Four Zone ECU’s, one Central ECU •
ML based fusion of two sensor modalities in each Zone •
Design win for SiMa DaVinci in Zone ECU •
Project Duration: 3/24 •

 

SiMa.ai: First solution to meet crucial size, weight and power requirements 

60 FPS real-time processing with < 15 W power consumption supported end-to-end on a single MLSoC
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Smart Zone structure and interfaces 

 

Object Detection & Tracking 60FPS@10W 1080p stream 

Enabled today: 

Sensing and understanding applications •
Mobile app showing predictions from MLSoC •
Highly optimised pipeline for tracking and identifying moving objects •

Why SiMa.ai? 

Complex pipeline with multiple CNNs, CV algorithms and CPU logic •
Supported E2E on a single chip •
Real time performance with 10 W consumption •
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ALL OF THIS 

 

 

SiMa.ai Silicon, Software and Boards 

Production silicon 

 

AI in “things” – the true revolution

33



Eval Kit 

 

Software Development Kit 

 
SiMa PaletteTM Developer SDK 
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Production Boards 

Dual M.2 

 

PCIe HHHL 

 

SiMa offers three form factors of boards containing the SiMa SOC platform: 

An evaluation and development board that can host complete applications using local 
memory and flash based memory cards. This provides an all-encompassing solution on 
a board capability. 
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To accelerate existing platforms, the SiMa SOC silicon platform is integrated into a PCIe 
card for accelerating AI workloads that are being processed on host systems, but need 
a performance boost for the CV or AI ML functionality. The AP host on the SiMa SOC can 
perform high-level stack operations and be used for off-loading higher precision net-
work layer computations. 

Launching EdgematicTM 

Public launch of Edgematic on 12 September for sales generation and awareness 
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